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Paul Burns, bis zuletzt der unermüdliche Redakteur der englischen Ausgabe VON

CONCILIUM, se1t S1e bei SCM/Canterbury Press erscheint, bel vielen der miıt
CONCILIUM assoz1lierten Verlage, Herausgeber und Mitarbeiter 1n aller Welt
bekannt als zuverlässiger Kollege und höchst angenehmer Freund miıt einem
tiefen Interesse Gemeinschaft und deruneliner gerechten und Treiheit.
en Kirche Er ist 1m Januar 20172 unerwartet gestorben.
Paul INg chule bei den enediktinern VON mpleio und STUdIierte moder-

prachen 1n xi0rd, sich auft Spanisch spezlalisierte und Französisch als
Nebenfach ählte Er utor, Herausgeber, versjierter aler VOI quarellen
und Gouachen, kreativer ner, Chormitglied, Literarischer und wissenschaft
cher Übersetzer, Ökumeniker, Schulleiter und natürlich eın hingebungsvoller
ater VOIl vier ndern, aber doch VOT allem eın erleger. Er sah das relig1öse
Publizieren entschieden als eline intellektuell, gesellsc ich und moralisch
verantwortliche Berulung, die zugleic aber nach ergnügen, Freude und Hest
lichkeit riel. Diese Kombination weckte gelegentlich den Zorn VOIl Langweilern
und Fundamentalisten, chlichen WIEe weltlichen uch WeNn Paul eın
Jahre weltliche Verlage gearbeitet hat, insbesondere Paul Hamlyn und
eter Sackett, und WeNn das erlegen VOI Kinderbüchern eInNnem selner
welteren Interessensgebiete machte, sSeiINe Karrliere doch aufs engste mıiıt dem
modernen katholischen Verlagswesen verbunden, VOT allem miıt Burns ates,
Großbritanniens tführendem katholischem Verlag 1n selnen verschiedenen Er
scheinungsformen. Tatsächlich egann Se1INen‘l als unter se1inem
Tom Burns Herstellungsleiter ten Burns Oates  andort 1n S  EYV ace,
Westminster, wurde und eine Hochachtung die großen Lypographischen Dra
ditionen der kirma VOI eyne bis Morrison entwickelte, die Nn1e verloren hat
en! der kurzen Zeit, der der Verlag deutschen Firma Herder Aaus

Freiburg gehörte, Gesch  sTührer und verantwortlich einıge bahnbre
chende ErTolge der Zweiten- Vaticanums-Zeit 1n den 1960er Jahren, z den
New Catechism (den epochemachenden und schwer zenslerten „Holländischen
Katechismus“), die sechsbändige theologische Enzyklopädie Sacramentum
undi, die Karl ner ZUSsammmmnmen miıt anderen herausgegeben hatte, und
Voraus  ckende Zeitschriften WIEe die englische Ausgabe der internationalen
EITSC CONCILIUM, 1n der sich Einflüsse VON Karl Rahner, Hans Küng,
War' Schillebeeckxz, der englischen Herder Correspondence und der
schen Monatsschrift AatNolic Education oday vereinigten. Kurz VOT Herders
Rückzug Adus dem TUScCHen Verlagsgeschäft plante Paul, eflüge VOI den



Iheologisches Reformen und Aussichten des I1 Vaticanums, ein aufregendes, aber allzu ambi
Forum oNn]ertes englisches Liturgie-Projekt. Ohne sich die kirchlichen Autoritäten

genügen kümmern, hatte 1n seinem typischen Enthusiasmus schon ore
ngaglert, C6 Kirchenmusik und ante eue iturgische exte auizuneh
Ile  = Dieser Vorgriff auf den e1s der Kirche erwlies sich als untragbar das
Erzbistum Westminster und wurdengs YEeESLODPP
Paul ein politischer erleger Sinne einer Verbindung miıt e]lner bestimm
ten Partel, aber ein überzeugter Antifaschist, der missbi  e’ dass
sel1ne Famıilie N1IC die loyalistische eite, sondern die uls  ischen 1 Spanı
schen Bürgerkrieg direkt unterstutzt Er schockiert, als VOT eın
Jahren entdeckte, dass sSein NKel, ein esult, sicher HFranco angeschlos-
SEeIMN hatte, als Geistlicher für die uls  ischen wirken. Pauls er
1nnn Gerechtigkeit undNsmachte einem Fürsprecher derel
ungstheologie und der ption die ÄArmen 1n einamerika durch ngaglertes
Eingreifen, dies 1n der Welt möglich Er übersetzte Aaus dem panischen,
Portuglesischen, Französischen und talienischen, edierte und publizierte eine

VOIl befreiungstheologischen erken, eINSC.  efßlic elıner wichti
gn Reihe VOIN Klassikern auf diesem Gebiet, VOIl denen viele selbst übersetzt
hatte ebenso WIEe zahllose Artikel tür GCGONCILIUM ber die Jahre 1ne heraus-
ragende Leistung, die es Iunzelin hervorriel, selne Übersetzung
VOIl Hugo Assmanns Teologia esde la TAXIS de la liberacion (  actica eology of
Liberation, London eAarc Press die mit Tans Masereels klassischen
Holzschnitt-Ilustrationen des Kommunistischen Manifests VON Marx und Engels
ausgestattet wurde
Se1in ckwinke international und ökumenisch, inner. WI1e ulserhalb des
katholischen Verlagswesens. Er inspirlerte und koordinierte die ökumenischen
‚ymposien für katholische Verlage, die pode House, dem Irüheren OM
nischen Konferenzzentrum, tattfanden, und organısierte ahlreiche chtbare
Zusammenkünite und Abendessen relig1öse erleger auft der Frankfifurter
Buchmesse und anderswo. Wo immer e  ei spielte elne wichtige olle 1n
ökumenischen Gruppen, die olt auch selbst gründete. 1ıne Zeitlang eitete Paul
m1t einNnem Freund ZUSaLIleEeN seine eigene Herstelungsirma, die ach OTINE

schauende relig1öse Bücher en! britische, irische und US-ame  anische
Verlage konzipierte und ve:  © darunter die wichtigen ymposien The Church
Now und The Now, die selbst m1t herausgab, eine Reihe Überset-
ZUNSCI geistlicher Klassiker SOWIe eine nthologie mi1t völlig Gebeten, 1
ultrag VON Autoren WIe Graham Greene, Georgeerund John Heath-Stubbs
Später, als eAarc. Press en! das Imprint VOIl Herder erwarb, kehrte Paul
Burns ates zurück und übernahm die LEUG Auigabe elines ]ıtTenden Heraus-
gyebers. In diese Zeıit fällt sSe1iIn wahrscheinlich wichtigstes Projekt, das eraten
etreute, herausgab und herstellte die zwöllbändige eubearbeitung VON Butler’s
Lives of Fhe Saints durch ihn selbst und eine ITuppe bearbeitender Autoren 1eSs

der mutige Versuch, elnerseılits dem gemä  äßigt-strengen Aussortieren ngler
ter Heiliger 1ın den iturgischen Büchern durch die Kirche selbst Iolgen, aber



Johnnoch aruber hinauszugehen, und andererseıits etwas Wahrheit ber die
Cummingverbleibenden Heiligen beizusteuern ebenso WIe ber die unermessliche

Heiliger, die insbesondere VOINl aps ohannes Paul I1 ele wurden.
1ne Weile arbeıtete Paul weiıter als Berater Burns ates, bis die arke als
Imprint VOIN dem Konglomera’ Continuum übernommen wurde
bat inn, die englischsprachige Ausgabe VOIl CONCILIUM 1mM derzeitigen
Verlag SC  anterbury Press redaktione betreuen Unmittelbar VOT sSeiInem
Tod arbeıtete Paul der ersten Ausgabe des Jahrgangs ZUZ. korrespondierte
miıt den Herausgebern des efts 1n den verschiedenen Ländern, mıiıt den Redak
euren der anderen CONCILIUM-Verlage und miıt der CONC  M-Zentrale
Madras 1n Indien
Pauls einzıigartıge ischung aus OCASsSTter Ernsthaitigkeit, Leidenschaft und S@e1-
1le  3 ZU Brüllen komischen Humor 1mM relig1ösen Verlagswesen schon immer
selten und utieist vermisst werden.

Äus dem Englischen uUuDerse VOIl Norbert eck


